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Bastelideen

Upcycling - Tipps

Kerzen aus Wachsresten

Material: Wachsreste, gewachster Kerzendocht, alter Topf, Konserve, Holzspieß, 
schöne Dosen oder Gläser; eventuell: Stift und Klebeband

1.) Fülle die Kerzenreste in einen alten Topf oder eine ausgewaschene Konser-
vendose und stelle sie in ein heißes Wasserbad.

2.) Bringe die Wachsreste vollständig zum Schmelzen. Hier kannst du z.B. mit 
einem Schaschlik-Spieß immer mal wieder langsam umrühren.

3.) Sobald sich das Wachs völlig aufgelöst hat, musst du die füssige Masse 
schnell in eine alte Tasse, ein Kerzenglas oder eine schöne Dose umfüllen.

4.) Platziere den Docht anschließend in der Mitte. Falls Du den Docht nicht hal-
ten willst, während das Wachs aushärtet, kannst du das obere Ende um 
einen Stift wickeln, mit Klebeband festkleben und diesen quer auf den Tas-
sen-, Glas- oder Dosenrand legen. So verrutscht der Docht nicht.

5.) Anschließend das Wachs für ca. 30 Minuten aushärten lassen.

6.) Den Docht auf ca. 1 cm kürzen.

Schneekugel

Material: altes Marmeladenglas, kleine gebrauchte Spielzeugfgur (idealerweise 
„wasserfest“), Glitzer, destilliertes Wasser, Schraube und Bohrer, evtl. etwas Kne-
te

1.) Bohrt in den Deckel des Marmeladenglases die kleine Spielzeugfgur fest.

2.) Füllt das Glas mit dem destillierten Wasser auf und gebt etwas Glitzer bei.

3.) Schraubt den Deckel auf das Glas und fertig ist die Schneekugel.

Für den Fall, dass das gebohrte Loch undicht ist, einfach mit Knete verdichten.

Porzellan bemalen

Material: altes Porzellan, Porzellanmalstifte, Äthanol, Lappen, Schere, weißes Pa-
pier, Graphitkopierpapier, Bleistift, Klebeband

1.) Das Porzellan gründlich mit Spülmittel reinigen und von Fett befreien. An-
schließend einen Entwurf mit Bleistift auf das Papier zeichnen oder schrei-
ben und ausschneiden.



2.) Das Kopierpapier ebenso zuschneiden, unter den Entwurf auf das Papier le-
gen und mit Klebeband festkleben. Mit spitzem Bleistift den Entwurf nach-
zeichnen, so wird die Zeichnung auf das Porzellan übertragen.

3.) Entwurf und Kopierpapier abnehmen, mit Porzellanmalstift das Durchge-
pauste nachschreiben oder -zeichnen.

     4.) Bei 170 Grad 30 Minuten im Ofen die Farbe einbrennen. Danach ist sie 
spülmaschinenfest.

Alternative 1: Direkt freihand mit Porzellanmalstiften auf das Porzellan zeichnen – 
wenn was schiefgeht kann man mit einem Lappen und etwas Äthanol den Fehler 
wieder beheben, Porzellan danach mit Wasser und Spülmittel reinigen, trocknen 
und weiterzeichnen.

Alternative 2: Du kannst auch Porzellansticker verwenden. Die zu beklebende 
Oberfäche muss staubfrei, fettfrei und trocken sein. Das Motiv mit mindestens 
1,5 Millimetern Rand ausschneiden, vorsichtig das weiße Hintergrundpapier ab-
ziehen, auf dem Geschirrteil platzieren und mit einem Lappen gründlich festrei-
ben, um alle Luftblasen zu entfernen. Nun die Transferfolie abziehen und zwei 
Stunden antrocknen lassen.

Wenn Porzellanstifte und Sticker kombiniert werden, muss die Farbe der Stifte 
erst eingebrannt werden. Danach können die Sticker aufgeklebt werden.

Lametta-Ersatz

Material: Alles, was du auftreiben kannst

1.) Viele kennen sie noch aus ihrer Kindheit: Petterson und Findus. Vielleicht 
erinnerst du dich an die Geschichte, in der sie keinen Christbaumschmuck 
auftreiben können. Also suchen sie alle möglichen Gegenstände zusam-
men, die sich dazu eignen, am besten nicht allzu schwere Gegenstände.

2.) Begib dich auf Spurensuche und los geht`s!

Geschenkpapier-Alternative

Material: altes Papier (z.B. Zeitungspapier, Zeitschriftenpapier), Schere, Kleber, 
nach Belieben ein Stück Band

Hier fndest du z.B. eine bebilderte Anleitung zur Papiertüte von „Terre des hom-
mes“:

http://edoc.hu-berlin.de/dissertationen/zagora-ricarda-2002-05-
02/HTML/zagora_html_17c17127.jpg

Nach Belieben kannst du am Rand vier Löcher für die Henkel hinzufügen und das 
Band durchfädeln. Der Vorteil ist, dass die Geschenktüten in den verschiedensten 
Größen und Farben entstehen können und vor allem natürlich, dass sie aus ge-
brauchtem Papier bestehen und man sie mehrmals benutzen kann.

http://edoc.hu-berlin.de/dissertationen/zagora-ricarda-2002-05-02/HTML/zagora_html_17c17127.jpg
http://edoc.hu-berlin.de/dissertationen/zagora-ricarda-2002-05-02/HTML/zagora_html_17c17127.jpg


Do it yourself - Tipps

Badekugeln

Material: 200 g Natron,100 g Vitamin‐C‐Pulver (Ascorbinsäure) oder Zitronensäu-
re, 50 g Stärkepulver (z. B. Maizena), 2 Esslöfel Milchpulver, 1 Teelöfel Puderzu-
cker oder Honig, ca. 100 ml Öl (Olivenöl, Nussöl, Sonnenblumenöl, ...), 20 Tropfen 
Parfümöl oder ätherisches Öl (auf Hautverträglichkeit achten; eventuell getrock-
nete Blüten und Speise- oder Körperfarbe

1.) Mische alle festen Bestandteile miteinander in einer Schüssel.

2.) Gib alle füssigen Bestandteile zu.

3.) Mische mit einem Löfel alle Zutaten zu einer Masse. Wenn die Masse zu 
fest ist, gib etwas mehr Öl dazu. Wenn sie zu feucht ist, kannst du noch et-
was Stärke dazugeben.

4.) Knete die Masse und forme deine Badekugeln mit den Händen.

5.) Lass die Kugeln eine Woche trocknen – und fertig!

Alternativ kannst du die Masse auch in Pralinenförmchen drücken oder mit For-
men ausstechen. 

Trinkschokolade am Stiel 

Material: 600g Kuvertüre (weiße oder dunkle), 50ml Sahne, gemahlene Gewürze 
nach Wunsch (zum Beispiel: Zimt, Nelken, Kardamom), Förmchen (z.B. kleine Jo-
ghurtbecher oder Eiswürfelförmchen), Holzlöfel

1.) Die Kuvertüre in Stücke schneiden und im heißen Wasserbad schmelzen 
lassen.

2.) Währenddessen die Sahne zusammen mit den Gewürzen erhitzen.

3.) Die Sahne-Gewürz-Mischung vorsichtig unter die geschmolzene Schokola-
de rühren. Dabei erhält diese eine etwas festere Konsistenz.

4.) Die Schokolade in saubere Förmchen füllen, zum Beispiel in kleine Joghurt-
becher. Drücke die Schokolade gut in den Becher, sodass er gleichmäßig 
ausgefüllt wird.

5.) Sobald die Schokolade anfängt fest zu werden, stecke einen Holzlöfel hin-
ein.

6.) Anschließend die Schokolade im Kühlschrank fest werden lassen. Das kann 
einige Stunden dauern.

7.) Die festgewordene Trinkschokolade aus den Formen lösen und schön ver-
packen. Eingerührt in warmer Milch löst sie sich dann und wird trinkfertig.



Backmischung Brownies

Material: 120g brauner Zucker, 180g Puderzucker, 50g Kakaopulver, 50g gemah-
lene Haselnüsse, 60g Schokoblättchen, 1 TL Backpulver, 1 Prise Salz, 170g Mehl

1.) Die Zutaten in ein großes Einmachglas schichten. Am besten mit einem 
großen Löfel nach und nach einfüllen.

2.) Auf das Glas oder auf einen Zettel die Backanleitung schreiben.

Backanleitung: Glasinhalt in eine Schüssel geben und gut verrühren. In einer 
zweiten Schüssel 175g weiche Butter und 3-4 Eier miteinander verquirlen. Die 
Backmischung und die Butter-Eier-Masse miteinander verrühren bis ein zähfüssi-
ger Teig entsteht. Bei Bedarf 3-4 EL Milch zugeben. Den Teig in eine gefettete 
Form geben und für ca. 30 Minuten bei 150 Grad Umluft backen.

Nach diesem Schema kannst du beinahe jedes Rezept in eine Backmischung ver-
wandeln.

Selbstgemachte Teebeutel

Material: Kafeeflter, Küchengarn, Schere, Nadel, loser Tee (eigene Mischung, z.B. 
aus selbstgetrockneten Kräutern wie Salbei oder Kamille)

1.) Ein Rechteck in die Seiten schneiden.

2.) Mit dem Faden die Seiten zunähen und einen Löfel der Teemischung hinzu-
geben.

3.) Die Beutelöfnung umschlagen und mit dem Faden zunähen.

Wenn ihr Lust habt, könnt ihr an das andere Ende des Fadens noch ein kleines 
Zettelchen basteln. Auf dieses könntet ihr einen guten Wunsch, einen Sinnspruch 
oder eine Botschaft zum Aufmuntern/Beruhigen (je nach Teemischung) schreiben. 
Wenn schon klar ist, wer den Tee bekommen soll, könnt ihr die Person auch na-
mentlich auf dem Teebeutel-Zettelchen ansprechen.

Weihnachtsstempel für Briefpapier

Material: alter, unbrauchbarer Radiergummi, Bleistift, Schnitzmesser oder Linol-
schneider

1.) Mit dem Bleistift eine Vorlage, z.B. einen Weihnachtsstern auf den Radier-
gummi zeichnen. Hierbei beachten, dass das Motiv später spiegelverkehrt 
gestempelt wird.

2.) Mit dem Schnitzmesser/Linolschneider das überschüssige Material rund um 
die Linien abtragen.

3.) Jetzt brauchst du nur noch ein Stempelkissen und dann kann losgestempelt 
werden!


